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Gubermal-Verlautbarung.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)

«Ner» dem k ? Kammeral.Zaklamle alltiier ist die Kassier.Sle.lle mil einem jährlichen
Kekil t von ^oo fi Melallmünze «egen Erlag, oder Sichetst.llung eiuer Caul,on von .000 fi.
^ m u.m>.r»r dann bey der VMacker K r e i s c h o.c Ksnl lo lor.stei le m.l emem lalnlichen

^ ^ ^ . l t « n ^ « ft und a^gen obige Kaulion in Metullmimze in Etled-g.ng gekommen, auch
^ " e aus An?aß der Wiederbesehung der ersteren, ein Amlsvssi^ers . 0 er AmlschreiberS.

'^Nich7mind!r .s^e^P^eines' K r N e ^ r ^ s zu -idelsberg und zu Neustad. noch
Nlchl nllnder ,l ̂  ^ "ß sechswöchenll.cher Termin anderauml, binnen welchem alle,

3ie / R i e ^ " "d lür alle Fälle m«. der KaulionS ^ErlagS. Fä^
h s ?s72s7uwe'e?oermöa^die scb bey diesem pro.
visorischcn Guberninm überreichen können. L a ' ^ ^ d ^ ^ ü ^ m i ^ s ^ .
' V e r l a u l b a r u n g. (3)
^ Die Besrhung der össenllibe. Lchrlanzel der Landwirlhschaft zu Latsch belreffend.
s" "ln 3cola allc?hc>chs,er Enlschliesslmg, und Studien. Holtomm>:,,ons. Inc-malS vom ,2 .
Mao d 3 Zahl 989 ' " . d em öffentlicher Prüfungs. Konkurs iu , o.e dey dem k. k Lyzeum
^ La.b'ach zu bebende Leh.kanzel der Landwirlhlchaft. wofür e.n',at).l.cher ^ehall von
^20° fi in Konoenzic'ns . Münze festgesetzet ist, am Z. August l. I . sowohl m La.bach dcS
auck in Wien, OUmüh, und Gräh aogchallen werden. . . . ^..

Melch^ iiu! allgeme...en Benehmu.'gs. Wissenschaft m.t'dem Beysahe bekannt aemacht
wird daß d elcnigen,wel^e sich diesem öffentlichen zKol.turse zu mttrrz.ehen wl«ens smd,
Me mit den Zeugnissen 5cr Berufs . Wissenschaften , der Moral. 'ät, unc> so^igen Ver.
dienen ^. beißende Gesuche bey diesem provisorischen Gubern.um em^.re.ckcn, s'« selbst
aber em bestimmten Tage, als den 5. August l . I . bey dem L ^ a l . Recktorate zu La.baH
Vormittags um Y Uhr einznfinden haden. Laibach den »Z. Iuny 13,5.

Sladt«und Landrechtliche Verlautbarungen.
E d i c t. (2)

m^ndem k k Stadt»und L a i c h t e in Kra'n wird hiemit össcnllich bekannt es habe
^l ^ ^ ickl üder Anlanaen dcr Frau Theresia v. Hube.feld, Wi.<m.', als Vormunderm der
^ M i c k Wen^ v̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^ ^ ' N d " , in d.e öffentliche Versteigerung des zur ge.
k ^ W ^ l o H ü b e n d gehören, auf der Pollana Vochadl sub

^ s dazu gehörigen Gartens glw. l .
l ae. und 7 d ftni En e d^ ieilbielhungslagsahung a.f den 3.. I^ly .8.5 um Y Uhr
M n ^ i ^ / n o r d escm k f S lad t . und i!andr«chte bestimmet, zu welcher d,e allfa'll.gen
^ . ? . . ^ n mit vorgeladen werden . daß eS ihnen frey stehe, die dns-
Mige/Qf^!di^ unttrsichenden Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden
einzusehen. Laibach am ,4. I u n y ^ ' 5 ' ^ ^ ^ — ^

^ ^ d ^ i c t . (2>
«« > e - s - . . ^ , . «nd Landreckie in Kr^in wird über Anlangen des Herrn Joseph
Von dem k . l . ^ ^ I ^ l ^ Frepin v. Lazarini, gebornen

^revherrn n Lazarm,, ^ ' " " 7 ^ ^ k a ^ t gemalt: Es seye in die 3lus,e,ligung der
^ m o ' r l i s a l i f . s ' / E ^ Verlurst gerathenen, zwischen ihnen beyden Eheleu.
?en am " ^ , U"d dann am :« . August .798 «ul d.e HertMafl G.,t.

neg des »de be g?l K ises intabulillen Ehe.lllloos yv^d.eftln Gel.chle .ge.Mia.el » „ .



den. "Daher haben alle jene, welche aus M s immmer für AnemMechle >iuf den gedachte»
in Verlurst gerathenen Eheverlrag einige Ansprüche zu haben vermeinen, ih^e dießfälliqen
Rechte binnen l I u h r , 6 Wochen und Z Tagen, als ^er gesetzliche« Amortisalwns . Frist
sogeiviß yor diesem Genchte geltend zu machen, widrigens dieselben damit nicht mehr gehört,
und sohin auf weiteres Anlangen der Frauen und Herrn Bittsteller besagter Eheoernag
bey fruchtloß verstrichener Amorlisations « Frist für null und nichtig erklärt, nnd exlabulirt
werden soll. Laibach den »4. Iuny » 3 ^ .

' ' E d i c t. ( I )
Von dem k. k. Stadt «und Landrechte in Krain wird über Anlangen dcs Dr. Niklas

Reich, 0u l2 tcn i8Hä a o w i n der ckinderjähtigen Maria Suppantschilsch, hiemit öffentlich
bekannt gemacvl, daß alle jene. welche aus den Verlaß der Maria Siippantschitsch gebornen
Siboilnl 'g, aus was immer für einem Rechlsgrnnde einen Anspruch zu haben vermeinen,
ihre allsälligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 24. I u l y w. H. Vormittags
um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten tagsatzung sogewlß anmelden, und geltend dar«
thun sollen, alS im Widrig?n dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und sohin den betreffen,
den Crben eingeantwortet werden wird. Lalbach den »4. Iuny 1315.

V l r l"a"u^ l b a r u n g. (Z)
Von dem k. k. Stadt «und LundreHne ,n Kram wird über Anlangen des Anton Höß,

bürgerlichen Salllelmeisters. und der M l r i a Hdß. hlemil öffentlich bekannt gemacht, daß
alle jene. welche auf den Verlaß der alloler verstolbelieli ^osepha Erixe,, oerwillidl gewese«
ner H^ß, aus welch immer für einem Recblsgrl.'sfe eilien Änjpruch zu stellen vermeinen,

" ihre allfalligea Forderungen bey der zu diesem E'lde aol den 24. Iuly.w< I . um 9 Uhr Vor«
mittags vor diesem Gedichte bestimmten T'glaVi.nß so ^ewiß abmelden, und lohin arltend
wachen sollen, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig angebandelt, und dcn betreffenden
Erden eingeanlwortet werden wi ld . Laibach den 9 Juno i8>5<

Kreisämlliibe Kundmachung. (2)
Nachdem durch die erfolgte Pelislonlrlmg l»cs t)!el»rtig<n Kr^isamtsbolhen Johann Ms»

.thias Stanzer bey diesem Krcisatwe e«n Kr^'snlllS ^oihen . Oienii mn einem anklebenden
Gehalle von jährlichen l^o ft. Conoentions» N l»ze in tue Erledigung gekommen ist; so <oird
hiemit zudeffeu Wiederdesehung ein KonkulS mit dem Hkys<iße a^ssieschrieben, dliß alle
diejenigen zu diesem Oienile geeigneten, und b'auchhaten Individuen, welche denselben zu

"erhalten wünschen, um solchen bey diese«« KrelSamte s^nllllch mit Beybringung glailbwür«
diger Zeugnisse über ihre allfalllge blSherige Zlenstleuiunff. »yre Gesundheit, Bialichbarkeit,
unv über ihre guten, und ulnadelhaften H i t l en , unft z var lälgltenS bis Cnde Iu ly »ZlF
einkommen solleu. K< k. Kreisamt Lalbach am 20. Iuny 1815.

Vermischte A n z e i g e n .

Philipp Tasati von Grätz hat die Ehre anzuzeigen, daß er auf den gegenwär-
tigen Petri und Piml i ' , Markc mit verschiedenen modernen jowohl, ols Gallanterie«
Waaren angekommen ist, da er für die Aecktheit und Glire seiner Waaren bürgt,
und die möglichst wohlfeilsten Preise macht, so schmeichelt er sich, mit einem gro-
ßen Besuch bcehrt zu werden.

Seine Hütte ist die erste in der zweyten Gasse am Marktplätze.

Quartier und Magazin zu vergeben. ( l )
I m Hause Nro. ,46 der Vorstadt Z t Peter ist auf nächst kommenden M>

chaeli der ganze untere Stock, bestehend in Z Z mmern, l Kabinet, 1 Kucket,
1 Speis, r Holzleg, l Keller, und l Dachkammer in Bestand zu verlassen.



kiebhaber belieben sich über Näheres bey dem Hauseigenthumer im obern Stock ^
erkundige»,.

Zugleich ist in oberwähnten Hause i geräumiges sehr trockenes mit kisenen
Balken und Thore versehenes Magazin auf nächsten Michaeli in Bestand zu geben̂
worüber Liebhaber wie oben um diß Auskunft sich anzufragen belieben,

Wohnungen und Keller für Weinniederlagen zuvergeben, ( , )
I n der Sr , Lerersvmstadt Haus Nro. ^7 sind auf kommende Michaelizeit

zwey Wohnungen im zweyten Stocke, wovon jede in 3 Zimmern, Küche, 1 Spch;<
fammer und l Keller besteht, und wozu für Ganenlicbhaber, auch allenftlU jcdßfc>
Wohnung ein Garccn beigegeben werden kann, dann zu ebener Erde eine Woh-
nung mit 2 Zimmer, Küche, Keller und Holzlcge zu vermiethen. Ferners sind
im nähmlichen Hame 2 große Weinkeller. besonders für Weinniederlagen geeignet,
zu vergeben. Liebhaber belleben sich bey dem Hauseigemhümer Nio. l!i zu melden.

^ V d i c t . ^ ) ^ "
Vom Bezirksgerichte zu Flödnig wiro hlfunl blkannl gemacht; Es scye auf Ansuckeu

Ws Valentin I u v a n , von Dobruine in die Fcilbielhung der dem Blasch Iuvan zu Ober,
pernllxd eigenthümlich gehörigen auf »803 ft. gerichtlich abgeschätzten, in Obetpelnitsch sutz
Cons. Nio. 6Z . und Ulb. Nro, zo<) lng.nden, ganzen ^aufrechlöhube bestehend in einem
Mohnhaufe, einrm dabey b find ichen ^llichen Wirlhschaflsgebädd.', einer keusche vsn Holz ,
einem Hausganrn, acht N.ckern, drey Wiesen, einem GelNeltioolheil, und Z Waldanlheilel,
im Wege der ßf culion sewlN,gel worden.

Da pun hiezu drey vermine, und zwar sü» den , . d,r s^te M a y , fül den 2, der
27. I uny7und tür drn g. der? / . I u l y l , I . jederzeit Frühe ,0 Uhr yor diestm Bezitts.
geriäile mll dem Beysatze bestimmt worden sind. daß, wenn d'tse Hübe weder bey dcm >.,
noch bey dem s. Termine um den ^chätznngSlveflh, und darlner nicht an N^nn gebracht
lverden könnte, selbe bey der Z, und letzten, auch unter dem «ychätzungswesthe h-ndaageste.
den ,werden würde; übrigens können die Kauflustigen, die diesfäiligen Kaufoedmgniße Hünd-
llch in dasiger slmlskanzlfy, oder auch bey dem Hrn . Dr, Pfefferer zu Laibach einsehen«
Endlich wird bemerket, daß zu der ersten L'cilalion. kein Kaxfiustiger erschallen ist.

Bezillsnerichl Flödnlg nzn 21. I,.ny ,8 lH,
' ^ ' — - - " Velsteiaeruiig einer 'sZ Hude im Dorfe Grenzu. s») " ^ ^ " ^' ^

Von dem Bezirksgerichle der EläalSherllchasl Lack wi ld wird hiermit dekan^l aeqes'l'n ^
daß «uf AnluHen des Kasper Plesctlln, wegen ibm schuldigen 40 fi. 4y kr. samml G.richls.
löste« m die eFekulive Versteigerung der den, Mnrtin Kerlie eisscnlhümilch gehörigen im Dor-
fe Grenzn H. Z 4 liegenden, dieser Slaolsherlschaft sud Urb. Nro. 2Zy6 dwistdaren isg
Hub,? gewilligt, und hirrzu d^r Tag, auf den ,y, I n l y , 19. Augusti, und HZ. Sepleinber
d. I . jcdesmahl Vormillags von 9 bis ,2 Uhr, im Orte der Hübe u,U dem Beylahe de.
ftunml worden sey, daß, wenn die Hxhe b ŷ der eisten, oder zweyten Lizilalioln-xigsutzu^g^
nm den gerichtlichen erhobenen Schatzungsbelrag pr« 600 fi.. oder darüber an Mann nicht
gcvlachl werden sollle, solche bcy der dr i l len, auch unter der Schätzung bindangegeben wer»
heu w«rd.

Der Entwurf der Licilalionsbedingniße ist in der diesseitigen AmtKkanzley einzusehen.
Bezuksgerichl Etaalöherrschafl Lack a m : / . Iuny ,3 ,5 .

V e r l a u t b a r u n g » ( , ) .
Von dem Nezirksgerichl« der Herrschaft Reifnih ryird allen jenen, welche ans was i m ,

wer für «inen Nechlslütel an den Verlaß deS seeiigen Johann Vieranl pon Großlcschih
slnns anzusuchen gedenken, un̂ d welche etwas zu dem Verlasie schulden , hiermit 'bckannl
glmacht, zu der diesfallS auf den l2 . I u l y d, I . Früh um y Uhr in dieser Vlnlskanzleö
bchimmlen Tagsuhung so gewiß zu erscheinen und ihre Ansprüche gellend zu macjen, als soll^



siens die saumseligen Verlaßschuldner im ordentlichen Rechtswege belanget, dann der Ver«
laß abgehandelt, und den erklärten Erden eingeanlwortet werden wi ld.

Vyni Bezierksgeiichle Reisnih den ,4. Iuny »3,5.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft R^dmanlisdorf wird hiemit bekannt gemacht: ES sey«

von diesem Gerichte auf schriftliches Ansuchen oeS Herrn Michael Legat, GüllendefitzelS und
Weinhändlers zu Lees, in seiner Erekull^öfache wider Herrn Franz Xav. Freudergtr S l ^ d l
Radmannsdorfischen bürgerlichen Sell.'lülcder, wegen schuldigen 83». st. 32 fr. Zinsen und
Gerichtskösten in die gerichtliche Feildietliung der dem Herrn Freyberger gehörigen aus 5439 st.
gerichtlich abgeschätzten Realitäten, näh nl'ch des in der Vorstadl Radmanüsoorf untc, Kync»
scribzionszahl 26 stehenden HauseS, deS MayerypseS, der Gärleln, Aecktr, und Wiesen ge»
williget worden.

Da nun zu dem gedachten Ende drey Feildiethungs »Tagsahungel,, un̂ > zwar die erste auf
den »». I u l y , die z veyte aut den l » . August, und die drille auf den »» September d.
I . und zwar jedesmahl Vormittags um 9 Uhr vor diesem Ger'chie mit dem Ant)-mge, daß
die besagten Realitäten, wenn salve weder bey der ersten, not, züeylen Tagsayimg um
den Schlißilngs'verlh, oder darüber an Maan grdracht werden könnten, bey der drillen auch
Unter dem SHähnngswerlhe hlndanqsftet'en werden würden, bestimmet worden. <

So werden bieooa soivohl d«e a»f den erwähnten Realitäten ttrnndb!»chlich vorgemerkletl
Gläubiger, als auch die Kaufiustiaen, damit oleselben an den obfestgesehten Tagen auf dleS^
ortiger Gerichlskanzley zu erscheinen wissen wögen, hlemit verilandigel.

Bezirksberrschasl Ziadmannsdorf am 8. Iuny »8,5.

N a ck r i ch l. (2)
DaS Bad Töoliz bey Neustadtl belleffend.

Unterfertigter sieht sich veranlaßt . die lirvlos oerbreilelen Geiüchle dadurch zn widerlege»,
daß er die festgesetzten im Bad angenommenen Pieise dem Publltum h»ewll brtannl macht.

Für ein Z,muiet für eine Persnn tägllch . 20 kr.
^ , — — delto fur zwey Personen Za — ẑ
^ — eiumühl Baden im Fürsten Bad 6 — j
^ — zweymahl Baden im Fasten Bad 8 »^
^ ; ^ — ein Mlllaft'ssen ohne Wein 40 —

^ ' — ein Nachlest n dello Zo —> !
" ' Welne die Maaß zu 23 —

zu I 2 - >
zu 43 —
zu . . . - » fi.

Zugleich versichert er aut? und reinliche Bedienung in jeder Rücksicht, und emvfielt sich
denen ?. I ' . Badsästen bestens.

Töpliz bey Nlustadll in Unterkrain. Mathias Schwinger,
Pächter.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Vol l der f. s. proois. Barlcal.und Salz-G.säiien .Administration in Laibach wird wi -

der dem Johann Saunig, rekrulirunaSftüchllgen Unsetthan der Herrschaft Rann in Syr ier,
aus dem Oorfe Tschernih gebürtig, vermahlen ohne oe,timmten Äusenlyalt folgendes Erkennt,
«iß gesHöpfet.

Nachdem derselbe in dern bey dem Salzamle in Neustadll am »».v. M . mit ihm auf«
genommen Verhöre erkläret hat, Hiqrn hümer des <öaizes zu seyn, welches der damit unbe«
fugten Handel lreibenden Maria ^alllnka, in T chadesch am F. Nugnst 0, I . durch das
Aufsichtspersonal ln Beschlag grn nmen wurde und derse'be den rrchlmäss'yen Bezug dieses
SalzeS weder mit einer französischen noch öst^rrelchi j>en BoNele legitimirer: tonnte, son^rn
sogar dem Verhöre durch eine lliiiae Flucht enlaedrn wollte, und sodann a"s dem C iv i l ,
Arreste entwich, »', wird o-eseS nach dem gerichlli^en Wa,gsch?ine in ,02 Pf5. n<^tw be,
ziehende Salz und der Magnzius" Pre»S der 48 Pfd. welche laut seiner »uSsage ^H F t w n



hkvon schon v e r ^ ü s e t ^ r verbrauchet worden sind, lndem er W .',H9 Vfd . der Mar ia
Kallinka zurückließ im Betrage von 4 fi. 24 kl. in Commissum gesprochen und derselbe noch über«
di<ß zu der Geld »Strafe von Ein hu.idcrt und fünfzig Gulden nach dem zweyten Absätze
des Salzpatenls vom HZ. Ienner ,773 oerurtheilel, wogegen ihm der Gnaden oder Rechts-
weg in der gesehmassigen Frist von zwölf Wochen, freygestelll wird.

Laibach am 20. May »8lF.

Licitallvns »Anzeige. (2)
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird hiemit z, Jedermanns Wissenschaft bekannt

gegeben, daß auf Ansuchen des Michael Schniderjckttsch, von Schubina in die öffentliche
Feilöielhung der dem Markus SlermoNe. v'^I^a l i iävi.n oon Filsch gehörigen fahrende»
Güter, «ls Hauseinrlchluug, Mayrrrüstung, Viel), und dergleichen un Wege der Efecution
gewllllget wuroe.

Ha nun hi.zu drey Termine, und zwar für den ersten der , , . t . M. j I u l y , für den
zweyten der 25. e)U5ä6in, und für den drillen der gte August l . ^t. mlt dem Zusähe bestimmt
werden, daß w<is o»n oiesen Gülern weder vey dem ersten noch zweyten Termine um den
Schätzungswert!), oder darüber wild verkauft wl-kcn können, solches bey dem dritten um
jeden Ac,bolh geg?n sogleich baare Bezahlung hindangrgcden werden w i rd , so haben alle
Kauflustige an denen obbcsaglrn Tagen Vormittags um ,o Uhr im Orte Fitsch zu erscheinen.

K. k. Bz'tksgerlchl Sittich am 21. Iuny lü>F.

V e r st e i g e r u n g s e 0 i c r. (2)
Von dem Bezirksgerichle Freudenll^l wird hiermit allgemein bekannt gemacht: Es sey

ant A»suchen des Iuscpl) Ä<:er!pcrgcrKulscherS, zu Lack, unler Verlrellung des Herrn Doelors
Wlirzbach, wider den Jakob und Ivseph Fuilan ^ Vilrlelkübler zu Vcrlh bey Hberlaibach,
wegen schuldigen >,<; ft. 7 kr. sammt Ir lerejftn und GvriK'.ökolien in dic versteigerungSweise
Feilbielhling der den gedachten Schuldnern gehörigen, d?' ^taaleherlschaft Kreudenlhal
dienstbaren zu Verlh gelegenen, und nach Abzug der landcsfürstlichen, grnndbellllchen,
und sonstigen Oirdigkeiien auf yyZ ft. 20 kr. gcnchlllch geschähen ls4 Kaufrechlshube irn
Ezecutionswege gemUliget, und zur Vornahm? derselben dee 2«. I u l y , 2». August, und
2 l . September d. I . ron y bis ,2 Uhr Vormittags und von Z bis 6 Uhr Nachmittags
mit dem «»hange bestimmt worden, daß, wenn diese ,<4 Hubt bey der ersten oder zweyten
Versteigerung n»cht um den Schätzungswert!) ode? darüber an Mann gebracht werden lonme,
selbe bey d:r dritten Versteiaerung anch unter dem Schäßungswi'rlde Hindangegeben werden
würde. und das der Meistbielher die auf dieser Realität vorgemerkten Glaubiger überney«
mcn müsse, wenn dieselben das Geld nicht vor der allenfalls vorgesehenen Aufkündung an»
nehmen wollten.

Es werden nun alle Kauflustige an den obangedeuteten Tagen im Orte Verlh Haus Nr .
2Z zu erscheinen mit dem Aeysatzc vorgeladen, daß die weiteren Kaufsbedingnisse zu den
gewöhnlichen Amlsstunden in der dießge?,chllichcn Äa^zley eingesehen werden können.

Vezllksgenchl Freudenlhal am 5. I ^ y : 8 'F .

- — — ' " ' ^ ^ ^ ^ ^ N a ch
Unterzeichneter nimmt sich die Ehre einen oerehlungSwürdigen Puolitum bekannt zu wa«

chen, daß e« seine Wohnung verändert, und am S t . Jakobs .P lah im Hause Nr . »42 be»

^Selber schmeichelt sich. die hohe Gunst, eines verehrnngswürdigen Publikums zu gewinnen,
wenn er eS oenicherl, daß man bey ihm Wachskerzen, und gute Lebluchen aller A r t , zu dem
billigsten Preise verfertiget, daher er seine Niederlage am Play Nro. 265 elöffnel.

Auch macht Unterzeichneter zu wissen. daß er vorzüglich guten M. lh nach Wiener A r l
vertell lgl, welcher in SoallnerSzNl in seiner Wohnung, ln Winterszeit <,bel auch in sein« ^
Niederlage zu h^ben ist. Silvester Homann,

^ Lebzeller und Wacksziehes.

Quart ier zu vergeben. (2)
I n dem Hause auf dm Raan Nro. 19^ ift mit künftigen Michaeli der erste



St^ck, vorwärts auf die G^sen ginz oder Theilweift zu vsrgeben, daß Mehrere
erfährt man im 2. Stock des nähmlichen Hauses.
' ^ E d i c t. (3)

Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wiro bekannt gemackt, es sey auf Änsu»
chendeslöbl. f. l> proo. Fiskalamtö zu Laibach als Veslrell.cln, und Representancen der f>om.
men Anordllllligen, zur Liguidirung d̂ eren zu der Verlußmusse des am ^» Oktober l8»4 zu Pra«
gomer verstorbenen Joseph Tsckudne, vorhandenen Activ- lind Passiv» Gläubiger der Tag auf
d?n 27. I u l y l. I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzleo bestimmet worden, zu
nnlchen dlesclbcn zu erscheinen, und lhrr Activ» uud Passiv , Forderungen zu Protokoll zu
ßlden mil dem Bsy otzc velgelHorn weldcn, daß für den Fall ihres Ausbleibens dieser Ver«
laß ohne tvciZers abl^handell, und den betreffenden Erben eingecnlwotlet, widtt die Schuld«
l,cr abi'l sogleich mil d>l Klage fürgegangen werden wirv,

Bezilksgelichl Äommenda Lai^ch den »2. Iuny lgvH

Quartier zu vergeben. (3)
I m Haufe Nlo. izo der Vorstadt H l . Peter sino alltäglich 2 Ammer, nebst geräumt«

flls Küche. Soeli!,fllll!»^er, Holjieg samml Kellee zu verlassen. Liebhaber belieben sich über
Nädlles bry dem HiiliSelgclildümer Aro. 2^4 in der Stadt anzufragen.

- " " - ^ " " E "d i c l (2)
Von dem Bezilksglrichte der Herrschalt Slalteneg wird allen jenen, welche auf den Ver«

laß des am »5. A^r«! »8»5 oerstorbenen Andreas Wutscher, vu l ^a ?aäl i^t6ckeo unter
Pfarrhof PreSgain unlerlhänigen Hofstättlels elnlge Federungen zu j^llen havm, oder dem
tesagten Erblaßer etwas schulden, bedeutet, daß ste zu der auf den 26. Iuny »8>H hier in
Slaltcucg deslimmlen Anmeldungs < und Liquioalions» Tagsayung erscheinen, und ihre An«
svrüche rechlsaüllig dal lhun, die ^Schuldposten aber getreu angeben sollen, als im Widri«
gen der Verlaß abgehandelt und den Intestat.Eiben emgeantworlet, von den letztern aber
die Ac l io . Schulden Keilchllich eingeklagt werden follen. Slalleneg am »0. Iuny »3,5.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von den-. Bezirksgerichte der Herrschaft Slattencg wird allen jenen, welche auf den Ver«

laß des am ,2 . Mälz l8>5 in U n ^ / n e i j o verstorbenen Ganzbüdlees Thomas Maroulh,
v^ l go I 'ss 'g , einige Fodkrunyen zu itcllen haben. oder dem besagten Erblaßer,
eln,os schulden , bedeutet, daß sie zu der auf den 26leu Iuny !3»H hler in Slale
leneg bestimmten Hnnleldunhs . und LiquidalionSlagsahunst erscheiurn, und ihre Ansptüchr
rechlögiltig darlhun, die Hchuldposten aber getreu angeben sollen, als im Widl'acn der
Verlaß abgehandelt, und det, hinterlassenen Erben elngeanlworlet, von den lctztein ab<
di? Ncn'y« Sch»lden gericbllich eingeklagt n»?sden soll?n. Slcirenefl «im ,0, ^»rn î ><?.

^ V e r l a u t b a r u n g . (3)
M Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slalleneg wird bekannt gemacht: Us fty auf

Uiisuchen des Aulon Kozian!schi:sch aus Zheßcnze wider Georg Pr,ißnig, vu i ^u 3«IIcin aus
8><tcljNH V^ss , wegen au Darlehen schuldigen zwey Darlehenspo^en, pr. ^a si. nach den,
Kyl.se. vom September 1307 und pr. 50 fi.naH dem mittlern Kurse vom Dezember i ß i a nebst
Interessen und Unkoste" in oie offelttliche Zeilvielhung der dem letzlern gchörigen unter die
<^laa^h«lschafl Kallenblllnn zilivbaren Z>4 Hübe samml WilthschaflSgebäubrn unweit des
OMes,8H<Un3 Vcil^ bey Sost;u gelegen, und in einem conzenlrirlen Stücke von Aeckern,
Wiesen, u»»d Waloung bestehend i n vm 6X^cutic>ni8 gewilliget worden.

D « n^n hi.ezu drew Ter.nnne, und zwar der »ule I u l y , »ole August, und , , . Septem«
l^r. »Z'H-im ^>rle l^^cii^^ Vcjs- j?ökSmahl Volm.illag UM9 llhr mil dem Beysahe, daß, wen»
bey der ersten uny^weyte.'l Fnidielhung die besagte schöne Realität nicht um den gerichlli,
chen Schätzungswert!) pr. 6c>8 ft. oder darüber an Mann gebracht werden könnte, dieselbe
be>y'v?s dr»llen auch-unler» l̂ «r SchäßunA hindangegiben werden würde, bestimmet mordeu
ßl-ft. so werben al̂ le Kauflustige an den bisaq^en T<,arn daselbst zu erscheinen, die nähern
VMny^nZen aber na,ch, Ge/ailen einschen zu könnet, eingeladen , wovon die inlabulirlen Gläll»
I ^ t t dütch besyiidere Rathschläge verständiget werden. Slalleneg a « »a. Iun^^8 .zH.



^ «
V e r l a u t b a r u n g <H) >

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slallencg wird bekannt gemacht- Es sey e u f l
Ansuchen des Herrn Grafen Reichard von Auerssperg. wider Anlon Kreppan, von Lepinze, ^
wfßcn an Darlehen schuldigen Z6 fi. 20 kr. nebst Interessen und Unkosten î l die öffentliche
Fcilbielhung del dem letzteren gehörigen nnler daS Gut Grünhof ^inkl?c.liii Halden Kaufre^lS«
hübe, sammt oen zur Halbscheid dazu gehörigen Wilthschattsge^aii^n im Dorfe Lepillze,
Hauplgemeinde S t . Märchen gelegen, i n viH execui ionig geivllligel worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar der » / . I u l y , , / . August, »nd ,8. Septem«
ber l8«H mil dem Beysahe, daß. wenn bey der ersten u^d zwcyll'n Feilbiechung d« besagte
Realität nicht um den Schätzungswert!) pr. 2^6 fi. 40 kr. oder darüber an Manu ge-
bracht werden könnte, dieselbe bey der onllen auch unter der Schätzung hindangedeben wer«
de<n würde, bestimmet worden sind, so werden alle Kausluiige an den besagte» Tagen jedes»
mahl Vormittag y Uhr in dieser Bezirkskanzley zu erschein» n, die nähern HediLgungen aber
nach Ge^llen einsehen zu können, eingeladen, wovon die inlabulirten Gläubiger durch be»
sondere Rathschlage verständiget werden. Slalleneg am ,2. I rmy ,8«5. ^ ^

V e l l a u t b a r u n g . (3)
Von dem Bejtrtsg^richte der Staalsherlschafl Rupertschhof als delegirler Abhcndlunßs«

instan; des Hochlödl. s. k. S lad l > und Landrechles in ikrain wni) üder Anlangen des Hnko»
Ushmtschilsch, testamentarischen Universal . Elbcn des am l . May l. I . zu Waltendorf oer^
siordenen Herrn Pfarrers Jakob Urbancschilsch, hiemil llllgemeln bekannt gemacht: Das
alle jene, welche auf den Vellaß des genannttn Herrn Pfarrers, aus was immer für ««
nem Rechte einen Anspruch zu haben glauben, «hl.e dießsälligen Forderungen b^y der hiezlt
auf den ,Z. Iu lq Volw'ltags 9 Ut)r bey diesem Sezi-ksgerichte bestimmten Tagsatz„',a so ge-
wiß a"z'lmel,"<,'n und gellend zu machen haden, als Hidllg^ns mtt öcr VerlaßadbandluNO
Un3 Hcli,>oq<!nS GlnaNlllioltun^ Nilgeganflen wurde.

H.urk^g'licht RupellsKhof am lc». Iuny l8>H.

'' ' ^ V 0 ? 's 'u" f f ll n ,g <Z)
der Vinzenz Demscher'schen Verlassl-s^ Ol^udiger, und HnspreHer.

Von dem Bezirksgerichte der SlaatShervichasl î̂ ck wiro hlermit bekannt gemacht, dgß
zur Anmeldun«, «"d ^lq,ndirungder Verlasses . passiven des gu Hällerm H.H. «2 am ». May
5 I . gestorbenen Hinzenz Oe.ns^er, derT'g a<if den 28 I iny 0.).» Hormitla^s von 9 bis l2
iihr bestlm^el sey. A!le, welche einen rechtlichen H^psuch a n diesem Verlaß zu haben
vermeinen, haven an desaglsn Lage HIchen so gewiß zül Anmeldung zu düngen, und rechts«
beständig zu elweisen, wi>rigens der HFllaß deu Ordn, elngeautworlel wecoen wi^d. Ull«
ter einem werden die Verlasses . Schuldner an besaglen Tage zur Angebung ihrer schuld«»
zur Verlasscsmasse oorgeforderl mit dem SeMtze, dsß wider die nicht Erscheinenden ver«
anlassct werden w i l d , was gesetzlich ist.

Bezirksgericht Slaalsher.rschafl Lack am 1. I nny iZ lZ .

' Vorruffung der Niklas Klementschilsch'schen Verlassesg^läubiger und A^sprecher. ( A " '
Von dem BezirkSgellchte der Slaalsherrschafl Lack wird hiermit bekannt gegeben, daß

^nr slnmeldung und Liquidirung der Verlasses . Passiven deS in der Stadt iiack am ä l .
März d. I . verstorbenen Nikolaus Klemenlschitsch k. k. Loltokolleklanten und Handelsmanns
der Tag auf den ». I u l y 0. I . Vornllllags von 9 bis »2 UHr mil »̂em Beyfahe bestimmt
sey, daß alle, welche diesen Verlaß unter welch immer sür einem AeHtsMmde anzuslfle«
chen vermeinen, ihre Forderungen am besagten Tage fogewiß anmelden und rechlöbestäuhig
erweisen sollen, x»ls WidngenS der Verlaß den Erben eingeantworl.e,t werden wird.

Unlel elnem welden auch die Verlassrsschuldner zur Angebung ihrer Schulden zum Ver«
lasse an besagten Tage Vorgeladen, widrigens wider die nicht Erscheinenden das gesttzlithe
vorgekehrt werden wird. Bezirksgericht StHalsherrschafl Lack am F. Iuny i I>F.

" ^ ^ Versteigerung einer Hübe in Marlinoerh. (3) z
Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschasl Lack wird hiermsl bekannt gegeben ^ h^ß

«ui Ansuchen d^r Mina Dollenz. wegen ihr schuldigen 321 fi. sackmt Interessen, und Oe.
nchlsköstenja die VnlielgelunH der dem Schuldn« Lorenz StalliHgel)öllgen,in Marlinverd H^3.



i Z liegenden, der StaatsherrsHaft Lack sub Urb. Nro. »668 dien<lbar<'n, in Ackern von
2F. Merling Ansaat, einer Wiese, Obstgarten, Woh:chause, S la l lung , mid einer Keuscke
bestehenden, gerichtlich auf^Zo fi. geschätzten isZ Hnde i<n Wege der E^ekutioci gelri l l igl, und
hierzu der Tag auf den 2a. I a l y , 18. Augu,i. und 20. September d. I . jedes M.hl Vor.
millags von 9 b,S »2 Uhr im One der Hübe mit dem Beysahe bestimmet wordln sey,. .
daß, wenn die Hübe bey der ersten oder zwrylcn Llzll<itions « Tagsotzilng um den Scha-
tzungbelrag oder durüder an Mann nicht gebracht werden sollte, bey der drillen auch un»
ler der Schätzung hindangeqeben weiden wird.

Der Entwurf der Lizitaltonsbepinanissc ist in der dießseiligen Nmlskanzley einzusehen. >
Bezirksgericht Slaalsherrschafl Lack am »4. Iuny ig lH .

Versteigerung einer Hübe in Gabcrsza gorra. (Z
Von dem Bezirksgerichte der Slaalshcrlschafl Lack wird blcmit bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen des Valentin M^ack, wegen ihm schuldigen 7,7 fl. 41 kr. sammt Interessen
und GerichlSkösten in die öifentliche Verstelgclung der dem Schuldner Joseph Dollenz, ge«
hörigen, in Gabersza gorra sub H.Z. 5 liegenden, der Slaalshellschatl Lack sud Nr. ,0^9
dienstbaren, in 8 Aekern von 4« Merling Ansaat, in 4 Wiesen und 2 Waldanthei l in,
dann Wohnhause, Sta l l und Dreschboden bestehenden, gerichtlich auf 76a fi. geschätzten
Hübe im Exek.zionswege gewilligt, u.id hierzu der Tag auf den ,4. I u l y , 14. August, nnd
,4 . September dieses Jahrs jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Orte
der Hübe mit dem Brysaye bestimmt worden sey, daß, «renn die Hübe bey der
ersten, oder zweien Licilulion um den Stahungswerlh oder darüber an Rann nicht
gebrachs werden sollte, solche bey der drillen auch unler der Schätzung yindangegeden wer-
den wird.

Der Entwurf der Lic'talions. Bedingnisse ist in d?r diesseitigen AmtSkanzley einzusehen.
Bezirksgenchl Slaatsherrschall Lack am »4. Iuuy »8»^.

Verstorbene in Laibach.
Den 24. Iuny

Agnes Maiditsch, Aufsehers Willwe, alt 63 Jahr, im Cioi l , Spi.al Nro. ,.
Den 25. dello

Dem Karl Gt i l l , Landmann, s. Kind Roialia, als ^ 4 Jahr, in der Kolhgasse Nro- »Z/.

.Marktpreise ^in Laibach den 24. I u n y 1L15.

! G e t r e i d p r e i s Brod -und Fleischtaxel

E i n ' " Für den Monat Iuny ! ^ " ^
Wienermetzen ^ ^ i s , ^ ^ !ff wägen

fi. !k,'.iss.l.kr.lfl. lkr. ^ P-lLl Q-
Waitzen . . . 7 l 4 6 Z6 H 54 , Rundsemm»'l . . . ' -^ Z " "
Kukuruz . . . ^ 20 - < -— — — 1 ord. dcl lo . . . . , « » 4 Z
Korn . . . . 6 ^ — F F 4 — — » Laib Wa ihenbrod . 3 1 6 —
Gersten . . . 3 4 8 — , - » , - » — , detlo Schorschizentaig 8 » »8 2!
Hies . . . . 4 i Z 6 i del lo del lo . , »2 2 » » l f t
Haiden . . . 6 , 2 0 .

Z Haber . , . ,. — j__j » ^ ^ , Rindfleisch . . . 7 — — ^


